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Der Rumänenkönig legt den
Oberbefehl nieder
Maſſſenflucht aus Bukareſt

c B Budapeſt 21 September
Der Az Eſt meldet aus Sofia Nach der Einnahme von

Mangalia erreichten die deutſch bulgariſchen Truppen Tuzla
Damit wurde unſere Front auf ein Drittel der Ausgangs
front verkürzt Die ruſſiſch rumäniſchen Truppen können
jetzt nur noch vor Conſtantza Stellungen nehmen

c B Genf 21 Septenber Das Pariſer Journal
meldet aus Bukareſt der König habe die perſönliche Leitung
der rumäniſchen Armee niedergelegt und ſei zur Erledigung
der Regierungsgeſchäfte an den Sitz der Landesregierung
zurückgekehrt

c B Wien 21 September Die Wiener Allg Ztg
meldet aus Budapeſt Peſti Uiſzag brrichtet daß letzte

Pſen 40 906 Flüchtlinge ans Bukareſt in Rußland ein
trafen

c B Wien 21 September
Die Wiener Allgemeine Zeitung meldet Aus Buka

reſt kommt die Nachricht daß der geſamte Privateiſenbahn
verkehr zwiſchen Bukareſt und Südoſtrumänien eingeſtellt
iſt Dies hat beſonders in der rumäniſchen Donaubevölke
rung große Panik hervorgecufen Man nimmt an daß dieſe
Verkehrseinſtellung mit Truppenzuſammenziehungen und
Umgruppierung des rumäniſchen Heeres zuſammenhängt
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Graf Cernin nicht ſchlechter behandelt als der
deutſche Geſandte

c B Stockholm 21 September Die verzögerte Reiſe
des Grafen Cernin ſteht wie hier verlautet keineswegs im
Zuſammenhange mit einer etwaigen ſchlechteren Behand
lung von ſeiten der rumäniſchen Regierung Hier wurde
nämlich allgemein angenommen daß die Rumänen die die
Doppelmonarchie als Hauptfeind betrachten abſichtlich den
Hrafen Cernin länger als die übrigen Geſandten zurückge
halten hätten Graf Cernin ſelbſt war es der die Abreiſe
in Bukareſt verzögerte bis alle ſeine Landsleute abgereiſt
waren Exzellpnz von der Busſche hat der ſchwediſchen Re
gierung ſeinen warmen Dank für die Fürſorge anläßlich der
Durchfahrt des deutſchen Flüchtlingszuges ausdrücken laſſen
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Spanien ſtellt Forderungen an
dje Entente

Gibraltar Tanger
c B Wien 21 September

Aus London wird berichtet daß die kürzlich von dem
ehemaligen ſpaniſchen Miniſterpräſidenten Maura gehaltene
Rede in Ententekreiſen Beſtürzung hervorgerufen hat Die
Rede wird vielfach dahin ausgelegt daß Spanien die wohl
wollende RNeutralität die es bisher der Entente gegenüber
beobachtete in Zukunft von gewiſſen Bedingungen ab
hängig machen könnte Jnsbeſondere wird des Umſtandes
Erwähnung getan daß ſchon einmal ſeit Ausbruch des Welt
krieges ſpaniſche Staatsmänner von der Bedeutung Mauras
die Gibraltarfrage zu berühren wagten und man dar
über ebenſo beſtürzt war das heißt eine Rückgabe des
für England wichtigen Punktes fürchtete wie die Abtretung
Tangers und ſeines Hinterlandes Wenn Spanien
ſeinen Forderungen militäriſchen Nachdruck ver
liehe ſo wäre Frankreich gezwungen einen Teil ſeiner Trup
pen die gegen Deutſchland kämpfen an die Pyrenäengrenze
e und das wäre natürlich ein harter Schlag fü die

ente
M a

Maura
Die ſpaniſchen Cortes ſind auf den 27 Sept einberufen

Daß der Weltkrieg der ſogar ſchon den Nachbarſtaat Portugal
in ſeine Strudel hineingeriſſen hat auch in Spanien die Geiſter
mit einem ganz anderen J in Bewegung ſetzt als es in
Goethes Zeit der deutſche Spießer an kriegeriſchen Vorgängen

hinten weit in der Türkei auf ſeinen Sonntagsſpaziergängenbekundete iſt verſtändlich Auch die bevorſtehende Kugſprache

in den Cortes über Spaniens Stellung zu ihm wird gewiß keinen
platoniſchen Charakter tragen ſondern ſehr gegenſtändlich

die Frage nach der Zweckdienlichkeit der Neutralität für Spaniens
Intereſſen anſchneiden Und nicht allein ihr allgemeines Für
und Wider wird Fürſprecher beider Meinungen finden ſon
dern auch die Unterfrage nach dem Für wen

Jm großen ganzen darf man wohl die ſpaniſchen Parteien
ſo charakteriſieren daß die Sympathien der Liberalen ſich nach
der franzöſiſchen Seite neigen die der Konſervativen in einem
ſtärkeren Grade den Mittelmächten zugewandt ſind Spaniens
Liberale haben die Erinnerungen an den Krieg mit Napoleon und
ſo viele ältere Raubkriege Frankreichs ja ſogar die Zertrüm
merung der erſten ſpaniſchen Verfaſſung durch ein franzöſiſches
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Tuzla von den
Halle Freitag den 22 September 1916

WTE Wien 21 September
Amtlich wird verlautbart 21 September 1916

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front gegen Rumänien

Südlich von Petroſeny haben wir auch die Höhen beider
ſeits des Vulkan Vaſſes wieder beſetzt Bei Nagy Szeben
Hermannſtadt und an der Siebenbürgiſchen Oſtfront nur

Vorpoſtengeplänkel

Heeresfront des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl,

Jn den Waldkarpathen ſetzte der Feind ſeine Angriffe
gegen die Armee des Generals Carl Freiherrn v Kirchbach
mit größter Zähigkeit fort Bei Besza und öſtlich des Pau
tyr Sattels drückte er vorſpringende Frontſtücke etwas zu
rück Sonſt ſcheiterten alle Anſtürme an der Tapferkeit der
Verteidiger Unter den in den Karpathen fechtenden Trup
pen der k u k Wehrmacht verdienen die braven ungariſchen
Landſturmbataillone des Oberſten Papp beſonderer Er
wähnung

Auch an der Narajowka blieben alle Anſtrengungen des
Feindes vergeblich

Heeresfront des GeneralfeldmarſchallsPrinzen Leopold von Bayern
Vei der Armee des Generaloberſten von Terſztyanszky

ſtanden zwiſchen Puſtomgty und Zaturcy die verbündeten
Streitkräfte des Generals v d Marwitz abermals unter dem
Anprall ſtarker ruſſiſcher Maſſen Die Kampfesweiſe des
Gegners gipfelte wie immer in dem ſkrupelloſen Hinſchlachten

der in tiefen Kolonnen vorgetriebenen angreifenden Truppen
in deren Mitte ſich die Garde befand Nur öſtlich von
Swiniunchy iſt der Kampf noch nicht entſchieden Sonſt iſt der
Feind überall unter den ſchwerſten Verluſten geworfen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Keine größeren Kämpfe

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei unſeren Truppen unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Jahre 1827 minder
die Unfreundlichkeiten welche franzöſiſche Staatsmänner und
Generale in den marokkaniſchen Jahren beſonders 1909 1911
Heer im vergeſſen Nicht
Spanien geſagt und erwieſen haben Ein deſto beſſeres Ge
dächtnis haben die Konſervativen zumal deren rechter Flügel

welcher der Führung Mauras folgt für alte und neue Unbill
Hat doch eine franzöſiſche Preßhetze in jenem Jahre 1909 weid
lich den Anſturm der ſpaniſchen Liberalen gegen den damaligen
Miniſterpräſidenten Maura unterſtützt

Maura hat bereits vor einigen Tagen eine aufſehener
regende Rede zur Stellung Spaniens im Weltkriege gehalten
Jhr Jnhalt anfänglich ganz ſinnentſtellend wiedergegeben wird
jetzt in einer korrekteren Faſſung bekannt Er hat nicht wie
es zuerſt hieß der Entente ſeine Arme geöffnet ſondern ganz
im Gegenteile aufs ſchärfſte hervorgehoben daß Frankreich wie
England ſeit Jahrhunderten in der Abſicht an Spaniens Nieder
gange gearbeitet haben um es ausbeuten zu können und daß
Spanien wenn ſie dieſe Politik nicht ändern genötigt ſei andere
Anlehnungen zu ſuchen Solche Sprache iſt doch alles andere
als eine Liebeserklärung

Man ſpricht von der Möglichkeit eines ſogenannten Kon
zentrationsminiſteriums in Spanien Jn einem ſolchen dürfte
natürlich Maura nicht fehlen der ſeit ſeinem Sturze im Oktober
1909 kein Miniſterium mehr verwaltet hat

k

Griechenland
Verſtärkung der Athener Garniſon

e B Kopenhagen 21 September Nationaltidende
meldet aus Paris Den Blättern wird aus Athen gemeldet
dort ginge das Gerücht der König habe befohlen die Athe
ner Garniſon um 5 Bataillone zu verſtärken die vorher in
Nauplia Miſſolongh und Patras in Garniſon lagen

Die Politik des neuen griechiſchen Miniſterpräſidenten
c B BVerlin 21 Sept Ein griechiſcher Diplomat beſtätigte

laut B daß der neue Miniſterpräſident vor allem König
Konſtantin treu ergeben ſei Er werde zweifellos der Politik des
Königs folgen und von Gunaris Zaimis und Skuludis unter
ſtützt werden
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Neue Jnternierung griechiſcher Soldaten in Bulgarien
c B Rotterdane 21 Sept Aus Athen wird gemeldet Einem

vnbeſtätigten Gerücht zufolge wurde ne Abteilung griechiſcher
Soldaten aus Oſtmazedonien in Philippopel interniert

T U London 21 September Die Times vernehmen
aus Athen die Regierung habe der Preſſe mitgeteilt daß

Bulgaren erreicht
Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht der Kriegsminiſter den General Schatopoulos dem Befehls

haber von Kawalla anbefohlen habe ſeine Truppen nach
Volo zu bringen und in diesbezügliche Uebereinkunft mit
dem engliſchen Admiral zu treten Durch die Mitteilung an
die Preſſe wollte man zeigen ſo ſagt das Blatt daß Schato
poulos als er auf deutſch bulgariſche Seite übertrat und den
deutſchen Oberbefehlshaber bat ſein Korps nach Deutſch
land zu bringen den ihm gegebenen Befehl zuwider
handelte

Schon ſtockt der Serbenaufmarſch
c B Rotterdam 21 September Daily News melden

aus Saloniki Jn dem Aufmarſch der Serben iſt ein Still
ſtand eingetreten

x

Bekenntniſſe
Jn den Erörterungen die aus Anlaß des Abgangs des

ruſſiſchen Außenminiſters Sſaſonow ſtattgefunden haben iſt
ein Artikel des Führers der ruſſiſchen konſtitutionell demo
kratiſchen Partei Miljukow der in der Rjetſch geſtanden
hat und in den Times wiederholt war faſt unbeachtet ge
blieben Herr Miljukow iſt einer der Jntimen des Herrn
Sſaſonow geweſen war in viele Einzelheiten der ruſſiſchen

Politik eingeweiht hat auch ſelbſt zum Teil eine Rolle in ihr
geſprelt ſo iſt es ſchon allein aus dieſem Grunde intereſſant
ſein Urteil über die Politik des geſtürzten Miniſters zu
hören Da dieſes Urteil ſich zum Teil mit der Entſtehungs
geſchichte des jetztgen Krieges beſchäftigt und dabei der Ge
dankengang aus dem heraus Rußland den Krieg gewollt
hat ganz klar zutage tritt erhält der Miljukowſche Artikel
den Wert eines geſchichtlichen Dokuments c

Miljukow verteidigt zunächſt Herrn Sſaſonow gegen die
Vorwürfe der Slawophilen daß er nicht ſchon früher den
Krieg entfeſſelt ſondern in der Skutarifrage den Standpunkt
vertreten habe daß dem Bauer aus Kaſon Skutari ganz egal
ſei Meljukow ſagt uns daß damals Sſaſonow ſeine ſlawo
phile Pflicht anders verſtanden habe als ſeine Kritiker weil
der Krieg ſonſt in eine Zeit gefallen wäre wo die Ver
bündeten noch weniger vorbereitet waren
Alſo nicht etwa aus Friedensliebe hat Rußland damals
ſchließlich eine Politik der Nachgiebigkeit getrieben nicht
etwa aus einer Pflicht des Gewiſſens heraus ſondern weil
es noch nicht ganz vorbereitet war Fürwahr ein offenes
Wort

Nun aber kommt die Kritik des Freundes Mein eigener
Vorwurf gegen Sſaſonow beſteht darin ſo äußert ſich wör t
lich Herr Miljukow daßerdem europäiſchenKrieg einen ſlawiſchen Vorwand gegebew
hat Die ruſſiſche Diplomatie hat ſeiner Anſicht nach im
Jahre 1912 falſch gehandelt indem ſie eine unnatürliche
Teilung des Balkans zugelaſſen hat und ſie hat da durch
ſelbſt ſowohl den Zündſtoff wie auch dew
Grund zum Kriege vorbereitetDeutlicher als es Mijukow hier tut kann man es nicht
ausdrücken daß Rußland durch ſeine Balkanpolitik der ganze
Drahtzieher hinter den Kuliſſen geweſen iſt Herr Sſaſonow
erſcheint nach der Miljukowſchen Darſtellung als derjenige
Mann der durch ſeine Politik nicht nur die tieferen Arſachen
e auch den Anlaß zum Weltkriege vorbereitet und
chließlich dieſem Kriege einen allſlawiſchen Vorwand ge

geben hat Es war alſo ein Vorwand den man brauchte
und den Herr Sſaſonow herausgeſucht und bewußt gewollt
hat macht ihm Miljukow nicht etwa zum Vorwurf est
modus in rebus das billigt jeder Kadett Nein man hätte
einen anderen Vorwand finden ſollen der nichts mit der
panſlawiſtiſchen Politik zu tun hatte

Wenn alle dieſe Fehler ſo fährt Miljukow fort den
Grund zum Kriege gaben und ſeine konkrete Phyſiognomie
beſtimmten ſo muß man auch das zugeſtehen daß unſere
Politik Serbien gegenüber zwar nicht derGrund wohl aber die wirkliche Urſache dieſes Krieges iſt
Und dieſe unſere Politik war eine wahrhaft ſlawiſche Sie
iſt aber nicht erſt von Sſaſonow begonnen worden

Alſo mit anderen Worten die panſlawiſtiſche Politik
Rußlands in Serbien war gut und ſehr zu loben ſie war
wahrhaft ſlawiſch Sie hat das wird ohne Um
ſchwerife zugegeben die wirkliche Urſache zum
Kriege gegeben Allerdings das Lob für Sſaſonow
wird eingeſchränkt es ſind andere Leute Jswolsky und die
hinter ihm ſtehende Tr eweſen die das Originalverdienſt für dieſe Politik in ſpruch nehmen können

Dieſe offenen Bekenntniſſe des bekannteſten ruſſiſchen
Partermannes und geiſtigen Leiters der Rjetſch werden
merkwürdig beſtätigt durch die Auslaſſungen welche die
Rjetſch am Tage nach der Uebergabe der öſterreichiſch unriſchen Note an Serbien am 25 Juli 1914 W S

Damals ſchrieb das gutinformierte Kadettenorgan n
werde wohl keine ganz befriedigende Antwort auſ öſter
reichiſch ungariſche Note geben Es ſei bereits aufgemun
tert worden und Rußland habe die Verant
wortuneinzige Möglichkeit die
den öſterrerchiſch ſerbiſchen Konflikt zu verme
der Lokaliſterung der ſerbiſchen t

für die Freitag übernommen Die
ineinziehung der Tripleentente in

beſtehe i

d enge
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Ent haltung von jeder weiteren Ermunte
rung SerbiensAn vor der Politik Sſaſonows die Herr Miljukow jetzt
ſo ſehr billigt hatte er damals als er den ganzen S der
Lage noch vor ſich hatte Angſt Er wußte daß Sſaſonow
Serbien noch ne e hatte ſtatt es zur Nach
giebigkeit zu veranlaſſen und er warnte vor der e t
dieſer Politik und empfahl dasſelbe was die deutſche Polit
zur Richtſchnur ihres Handelns genommen hatte nämlich
Hinarbeiten auf die Lokaliſierung des Konflikts
Eine beſſere Rechtfertigung für Deutſchland als die jetzigen
und früheren Erklärungen des Kadettenführers kann es nicht

ebenAber noch ein anderes offenes Bekenntnis verdanken wir

Herrn Miljukow Er hatte von dem allſlawiſchen Vorwand
zum Kriege geſprochen Worin beſtand das eigentliche Ziel
n der Jertrümmerung Oeſterreich Ungarns

Miljukow ſagt es mit dürren Worten daß Sſaſonow den
Balkanbund gegen Oeſterreich Ungarn vorbereitete daß
er aber nachher überraſcht geweſen ſet als dieſer ſich gegen
die Türkei kehrte

Alſo wir wiſſen jetzt aus ruſſiſchem aukoritativem Munde
ſelbſt

1 daß das Ziel der Politik Rußlands vor dem Kriege
ſich gegen OeſterreichUngarns Beſtand richtete

2 daß Rußland nur deswegen in der Skutarifrage nicht
einen europäiſchen Krieg entfeſſelte werl die Entente noch
nicht genügend vorbereitet war

3 daß alſo Rußland 1914 zum Kriege drängte weil dieſes
Bedenken weggefallen war

4 daß die ruſſiſche Politik in Serbien Grund und
Urſache des Weltkrieges war

5 daß die ruſſiſche Politik den Zündſtoff wieden
Grundzum Kriegevorbereitet hat und daß Herr
Sſaſonow dem Kriege zum Bedauern der ruſſiſchen Patrioten
einen allſlawiſchen Vorwand gegeben hat der die

ruſſiſche Politik nach außen hin zu ſtark belaſtet

Frankreich
Frankreichs Mannſchaftsnöte

c B Genf 21 September
Zu dem Antrag des franzöſiſchen Kriegsminiſteriums dieNannſchaften der Jahrestlaſſe 1889 die heute 48jährigen weiter

Er franzöſiſchen Heeresleitung zur Verfügung zu laſſen habendnehrere Abgeordnete einen Abänderungsantrag eingebracht Da
nach ſollen dieſe Mannſchaften künftig nur noch zum Garniſon
dienſt in der Nähe ihres Wohnſitzes verwendet und überdies alle
Väter von vier Kindern unter 16 Jahren und jene Angehörigen
des Jahrgangs die bereits einen Sohn an der Front verloren
haben entlaſſen werden Jnzwiſchen findet der von dem Senator
Humbert eingeleitete Feldzug gegen die nochmalige Nachmuſterung
der Untauslichen immer größeren Anhang Die Zeitungen Rap
vel Jntranſigeant Bataille La France bekämpfen die Aufſtellung

einer ſolchen Armee von Jnvaliden und GFichtkranken wie ſie
Zeſtern in der Kammerſitzung genannt wurde ſolange nicht die
übrigen Verbiündeten alle Reſerven ins Feuer geſchickt hätten
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Franzöſiſcher Bericht
vom 20 September nachmittags Nördlich der Somme haben
die Deutſchen die franzöſiſchen Stellungen auf der Kuppe 76
von der Eiſenbahn bei Cléry bis zur Somme angegriffen
Durch Sperr und Maſchinengewehrfeuer gebrochen konnte
der Angriff unſere Linien in ihrem nördlichen Teile nicht
erreichen in dem ſüdlichen faßten einige Bruchteile der
feindlichen Truppen Fuß in vorgeſchobenen Grabenſtücken
wurden aber durch einen kräftigen franzöſiſchen Gegenangriff
ſogleich daraus zurückgeworfen Jm Abſchnitt von Boucha
vesnes dauert der Artilleriekampf ziemlich lebhaft fort
Oeſtlich vom Hügel von Souain und im Wasgenwalde nord
weſtlich von Altkirch ſcheiterten feindliche Verſuche auf kleine
franzöſiſche Poſten Sonſt war die Nacht überall ruhig

Orient Armee Von der Struma bis in die Gegend weſt
lich vom Wardar das übliche Geſchützfeuer und Patrouillen
gefechte Oeſtlich der Czerna ſetzten die Serben ihre Offenſive
kräftig fort Sie haben die Höhe 2625 den höchſten Teil
des Karmakſchalan die von den Bulgaren zur Verteidigung
eingerichtet war angegriffen und ſind nach erbittertem
Kampfe Mann gegen Mann Herren der Stellungen ge
blieben Die Bulgaren haben ſehr hohe Verluſte erlitten
ſo daß ſie nur etwa 50 Gefangene in den Händen der Serben
ließen Oeſtlich von Floring in der Gegend des Broj Fluſſes

nene

Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen
Abendauflage enthalten

Die Höhen am Vulkanpaß
beſetzt

W T Großes Hauptquartier 21 September
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht von
Bayern

Nördlich der Somme ſpielten ſich bei Courcelette fort
geſetzt Handgranatenkämpfe ab Feindliche Teilangriffe
wurden bei Flers weſtlich von Lesboeufe und nördlich von
Combles abgeſchlagen Südweſtlich von Rancourt und in
Bouchavesnes von unſeren Truppen im Angriff gewonnener
Boden ging nach erbitterten Kämpfen wieder verloren Süd
lich von Rancourt behaupteten wir gewonnene Gräben

Heeresgruppe des Deutſchen Kronprinzen
Rechts der Maas wurden bei geſteigerter Artillerie

tätigkeit feindliche Angriffe im Abſchnitt Thiaumont Fleury
abgeſchlagen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls PrinzenLeopold von Bayern

Weſtlich von Luck ſetzte die ruſſiſche Garde zuſammen
mit anderen ſtarken Kräften die Angriffe gegen die Truppen
des Generals von der Marwitz fort Bei Korntnica iſt der
Kampf noch nicht abgeſchloſſen im übrigen iſt auf der 20 Km
langen Front der oſt wiederholte Anſturm vollkommen und
unter abermals blutigſten Verluſten geſcheitert

Front des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl

Der Kampf an der Narajowka wird erfolgreich fort
geſetzt

Jn den Karpathen hat auch geſtern der Feind ſeine hef
tigen Angriffe wiederholt Abgeſehen von örtlichen Er
folgen in der Gegend des Pantyr Paſſes und im Tatarca
Abſchnitt nordöſtlich von Kirlibaba iſt er überall unter
ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen An der Baba Ludowa
ſtürmte er ſiebenmal gegen unſere Stellungen an Jäger
verſchiedener deutſcher Stämme unter der Führung des
Generalmajors Boeſz haben hervorragenden Anteil an der
ſiegreichen Abwehr Die am 19 September in Feindeshand
gefallene Kuppe Smotrec wurde im Sturm wiedergewonnen

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
Die Grenzhöhen beiderſeits des Vulkan Paſſes

ſind von uns beſetzt
Balkan Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe bes Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

Der Kampfinder Dobrudſcha iſt zum Stehen
gekommen

Mazedoniſche Front
Bei den erfolgreichen bulgariſchen Angriffen in der
Gegend von Florina erlitten die Franzoſen beträchtliche Ver
luſte Bulgariſche Kavallerie attackierte und zerſprengte öſt
lich der Stadt die weichende feindliche Jnfanterie Es wur
den zahlreiche Gefangene gemacht und einige Maſchinen
gewehre erbeutet Am Kajmakcalan und an der Mogleng
Front ſind mehrfache ſerbiſche Angriffe abgeſchlagen

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

iſt bei Goresnica ein durch Kapallerie unterſtützter bul
gariſcher Gegenangriff durch Feuer von 7,5 Zentimeter Ge
chützen zerſtreut worden bevor er die ſerbiſchen Linien er

reichte Auf unſerem linken Flügel leiſtet der Feind noch
auf den Höhen nördlich von Piſoderi und beim Kloſter San
Margo Widerſtand Jn Florina haben die Franzoſen einige
Häuſer in denen die Bulgaren ſich mit wilder Energie ver
nan geſäubert und dabei etwa 100 Gefangene gemacht
re lugzeuggeſchwader hat viele Geſchoſſe auf Monaſtir ge
worfen

Amtliche Meldung der Heeresleitung Die franzöſſſch italieniſche t
W TB Paris 20 Sept Havas ie franzöſiſchen Minides Handels und der öffentlichen Arbeiten und o t

Miniſter des Handels und des Verkehrs haben ihren Beratun
über die künftig dem Warenverkehr zwiſchen beiden Ländern
gewährenden Erleichterungen und über die zukünftige Entwigh
lung ihrer wirtſchaftlichen Beziehungen abgeſchloſſen Sie
den Weg der wechſelſeitigen Anwendung des Einfuhrverbots
beiden Ländern eingeſchlagen und Maßnahmen in Ausſicht ge
nommen die zu einer wirtſchaftlichen Annäherung führen ſollen
ſowie verſchiedene Pläne für die e Organiſation und
Mittel zur Verbeſſerung und Entwicklung aller Verbindungen
zwiſchen beiden Ländern mit England und dem Orient nament
lich mit Südrußland

e

England
Der Ruf nach Verſtärkung des engliſchen Heeres

e B Rotterdam 21 September Die Northeliff Preſſe
ſetzt den geſtern begonnenen Feldzug zur Verſtärkung des
engliſchen Heeres fort indem ſie fordert daß das Höchſtalter
für die Wehrpflicht auf 45 Jahre erhöht werden ſolle Die
betreffenden Blätter erklären auf dieſe Weiſe ſei es mög
lich alle die Drückeberger insbeſondere in den Miniſter
bureaus zu faſſen und an die Front zu bringen Dieſe Aus
laſſungen der ſo ungemein einflußreichen RorthcliffPreſſe
beſtätigen die bisherigen Mitteilungen über die ungeheuren
Verluſte die die Engländer an der Somme erlitten haben

Angeſtrengte Arbeit im engliſchen Munitions miniſterium
T V London 20 September Wie ſehr die Tätigkeit

des engliſchen Munitionsminiſteriums zugenommen hat er
gibt ſich aus der Tatſache daß dieſes Departement das ur
ſprünglich nur aus Lloyd George und einiger ſeiner Helfer
beſtand nunmehr bereits mit einem Perſonal von mehr als
6000 Beamten arbeitet das noch allmonatlich um 300 An
geſtellte erweitert wird

England braucht 20 000 Flugxeuge

T V Amſterdam 20 September Aus London wird
gemeldet Lord Montagu hat in Edinbourgh über den eng
liſchen Luftdienſt eine Rede gehalten in der er u a aus
einanderſetzte daß England auch nach dem Kriege die
Organiſation ſeines Luftweſens fortſetzen müſſe Man müſſe
für eine vollkommene Verteidigung gegen Luftangriffe
Sorge tragen und darum die ganze Küſte entlang in ziem
lich kurzer Entfernung voneinander Stationen für den Flug
dienſt errichten Für einen Wachtkordon wären 2009000
Flugzeuge notwendig die ungefähr 15 Millionen Pfund
Sterling koſten würden dazu würde auch ein Korps von
160 000 Offizieren und Mannſchaften Bedingung ſein Die
Stärke dieſes Korps würde alſo nahezu die Stärke der erſten
urſprünglichen Expeditionsarmee ausmachen

Der engliſche Eiſenbahnerſtreik beendet
T V Amſterdam 21 September Reuter meldet aus

London daß der Eiſenbahnerſtreik nunmehr beendet iſt
Das Perſonal wird eine Lohnerhöhung von 5 Schilling pro
Woche erhalten Man hatte anfangs 10 Schilling gefordert

Um die Polen
T U Stockholm 20 September Die Petersburger

Rußkija Wiedomoſti erfährt aus Regierungskreiſen daß
die Ausfertigung des lange angekündigten Polenmanifeſtes
demnächſt erfolgen dürfte Die Kundgebung wird weder den
Anlaß des Manifeſtes noch die Art der den Polen verheiß
nen Autonomie angeben es wird nur mitteilen daß die
Regierung beſchloſſen habe Polen eine freie nationale und
kulturelle Entwicklung zu ſichern alſo in Wirklichkeit eine
Verhöhnung der polniſchen Freiheit

Rußland
Der Kriegsrat beim Zaren

Die Wiener Allgemeine Zeitung berichtet Meldungen aus
wohlunterrichteten Petersburger Kreiſen zufolge hat der letzte
Kriegsrat in Petersburg ſich mit der durch die Mittelmächte in

Loreley
Ein Heimatroman aus Alt Halle

S von Carl Rocco3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die ſtrengen Schulmänner mochten ſich die größte Mühe

geben ernſt zu bleiben es ging nicht eine Lachſalve
ſchmetterte durch den Saal Die Wirkung lag nicht im Ge
dicht ſondern in anderem Das liebe Lorchen des Gedichts
war offenbar nahe verwandt mit der gütigen Fee des Jugend
bundes deren unglücklicher Voter der vertrocknete Profeſſor
Agricola hier anweſend war der keine Ahnung gehabt hatte
daß heute Dinge zur Sprache kommen würden die ihm ſelber
und nicht lediglich ſeinen Latina Sekundanern Angpſtſchweiß
koſten könnten Es war dieſelbe Leonore der wie allgemein

Vorfrühling
Sonniger Glanz über träumenden Wäldern
Zitternde Luft über keimenden Feldern
Frühling ſein erſter ſchüchterner Schritt
Hoch an des Himmels azurnem Bogen
Kommen drei Reiher nordwärts geflogen
Dürft ich doch könnt ich doch flög ich doch mit

Dieſes Gedicht urteilte Daniel iſt ſo wenig es ge
danklich bedeutend ſein mag muſikaliſch ſchlechthin
lobenswert Empfanden Sie das nicht Knochen
ſeele Sie ſetzte er komiſch leiſe ſich an Grundmann wen
dend nur ſeinem Nebenſitzer verſtändlich zornig hinzu

Der Direktor winkte ihm mit einer unwilligen Hand
bewegung Beſänftigung zu

beantrage fuhr Daniel mit erhobener Stimmechfort W der Schüler v Heineken für ſeinen Ausbruch an

geſichts des nachgewieſenen Zweckes der nicht übel iſt nicht
mit Karzerſtrafe oder gar mit dem eonsilium abeundi ſon

bekannt auch Dr Grundmann ſeine Herzensneigung ſchenkte
Nur der alte Kramer blieb ernſt zog die Stirne mürriſch
kraus und ſagte mit wiederholtem Räuſpern mehrmals
Mein Himmel Mein Himmel

Da Mathematiker ſelten gute Kritiker von Gedichten
ſind nahm Daniel das Wort ſo bitte ich mir die Aus
wahl aus dieſem Album zu überlaſſen

Grundmann wollte ſich ſträuben der Direktor entſchied
Das Album wurde Daniel gereicht Kaum hatte der Alte
ein paar Minuten varin geblättert als die Zornader an
ſeiner rechten Schläfe beängſtigend anſchwoll

Jch muß Herrn Dr Grundmann den Vorwurf machen
zum Schaden des Heineken und der 27 ganz merkwürdig
parteiiſch gewählt u haben Jch finde hier auf den erßet
Blick drei vier nmedliche Sachen die beſſer natürlicher ſind
als die verleſenen außerdem über dem Durchſchnitt deſſen
ſtehen was die Schule den Schülern an Formſinn vermittelt

Es iſt mir unverſtändlich wie man das überſehen kann Sie
haben z B dieſe wunderhübſchen Sachen Waffengang

Herbſt Vorfrühling die doch in erſter Linte ein Bild
des moraliſchen Gehaltes der Loreley Beſtrebungen hätten
geben können hinter dem was Sie beſſet brauchen konnten
zurückgeſtellt Hier den Vorfrühling mü die Herrene Fran frühling müſſen die Herren

dern mit einem Verweiſe beſtraft wird Jch empfehle ferner
und zwar in meiner Eigenſchaft als Lehrer des Deutſchen
der Loreley als einem ſehr anerkennenswerten Verein
ſtrebender junger Menſchen die erbetene Beſtätigung nicht
zu verweigern

Dr Grundmann dem es jetzt vor allem darauf ankam
ſeinem alten Widerſacher Daniel einen Hieb zu verſetzen
legte mit ironiſcher Spitzfindigkeit auseinander daß die Ver
ſammlung entweder die Loreley auf Grund moraliſcher An
reife ihrer Gedichte verbieten müſſe oder wenn man ſie an
r ihrer ſogenannten Literaturzwecke r wolle
olgerichtig den von Daniel beantragten rweis gegen

Heineken in eine bloße Ermahnung mildern müſſe
Wider Grundmanns Erwarten nahmen die trockenen

Schulgreiſe übrigens einige aus Bosheit gegen den Mathe
matiker ſeine Schlußfolgerung als ernſtgemeinten Vorſchlag
hin ja ſie bezeichneten ihn lobend als Schwerthieb durch den
ordiſchen Knoten Sowie dies Daniel merkte hieb er ſchlag
ertig ausgiebig in dieſe Kerbe und wunderbar es

wurde offenbar unter dem Einfluß des muſikaliſchen Vor
ringe beſchloſſen erſtens Dr Grundmann unter Miß
gung der Beſchlagnahme zur Zurückgabe des Bundes

albums zu veranlaſſen zweitens v Heineken eine ſehr ernſte
Vermahnung zu erteilen drittens der Lorel
ſtimmten väterlichen Ratſchlägen die Beſtätigung zu ge

ſo haben wir an Geſuche um Beſtätigu

unter be

währen Ein längeres Hin und Her über die Form der
Vermahnung und Heineken wurde hereingerufen Er ver
neigte ſich Der alte Kramer ſah ihn mit tadelndem Geſichts
ausdruck an Mein Himmel mein Himmel Profeſſor
Agricola warf ihm einen Zornesblick zu und verzog den Mund
mit einem ſo bitteren Bulldoggenausdruck als ob er Rha
barber Myrrhen und Aloe gleichzeitig verſchluckt hätte
Daniel dem als Ordinarius die Standrede anvertraut war
begann

Das Lehrerkollegium hat beſchloſſen für dieſes Mal
noch von einer Beſtrafung 3 Vergehens abzuſehen und
Sie mit einer ernſtlichen Vermahnung davon kommen zu
laſſen Was bilden Sie ſich eigentlich ein Glauben Sie
daß Jhre paar Gedichte Jhnen ein Recht geben ſich über die
Zucht der Anſtalt Da ſind Sie denn doch
auf dem Holzwege mein lieber Vize Loreleydirektor und
ich ſtelle Jhnen wenn Sie eine Wiederholung die dummen
ſt he wagen ſollten das consilium abeundii in ſichere Aus
icht

Einverſtanden ſehr einverſtanden ſchien Heinekens
mehrfache leichte e zu beteuren

Was den Verein Loreley betrifft fuhr Dantel fort
und Ueber

laſſung des Prüfungsſaales der Latina zu Jhren Vereini
ungen a und Uebungen in der Erwartung ent
prochen daß Sie ſich ja hüten in dieſer Beſtätigung mehr e

ſehen als die Billigung Jhrer dichteriſchen und muſi
kaliſchen Ziele Von Jhnen dem kehgen Leiter der Loreley
von Ihrem Takte als Zögling des Pädagogiums einer An
ſtalt die vorwiegend Söhne unſerer erſten preußiſchen Fami
lien erzieht wird es abhängen ob wir Jhnen geſtatten
können das gutgemeinte Geſchenk weiblicher Angehöriger der
Franckeſchen Stiftungen gleichſam als eine Vertrauens
abe der höheren Töchterſchule zu behalten Erweiſt ſich

Jhre ſittliche Reife nicht groß genug um die Grenzlinie inne
u halten die Jhre Erzieher für natwendig erachten nehmenSie ſich die Freiheit namentlich in Ihren edichten

jemals zu vergeſſen was Sie Jhren Berge ten was Sie
wohlerzogenen jungen Damen ſchuldig ſind ſo wird Jhnen
das Rütli und die Beſtätigung Jhres Bundes wieder en

en So nun gehen Sie lernen Sie und wenn Sie J
ularbeiten gemacht haben ſo dichten und ſingen Sie
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n Kriegsrate affenen ſtrategiſchen Lage eingehend befaßtSem wohnten auch die militäriſchen Vertreter v
ands Frankreichs und Jtaliens bei Der Zar ſoll perſönlich
en dieſe die Aufforderung gerichtet haben dahin zu wirken daß
purch eine gleichzeitige Offenſive an allen Fronten
weitere Truppenſendungen der Mittelmächte nach dem VBalkan
unmöglich gemacht werden da Rußland nicht imſtande
ſei weitere Truppen dorthin zu ſchicken Ein
heiteres Vordringen des Feindes in der Dobrudſcha aber könnte
jür Rußland verhängnisvolle Folgen haben

Ruſſiſche Maſſenangriffe in den Karpathen
e B Kriegspreſſequartier 21 September General Leſchitzky

hot feine Maſſenangriffe in den Waldkarpathen wieder aufge
nommen ohne jedoch Erfolge außer ſüdlich des Geſtütes Luſzyna
nd am Smotrec zu erzielen Südweſtlich Fundul Moldovi und
hei dem Ludowaberge und öſtlich des Pantyrpaſſes holte er ſich
dagegen bei den deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Truppen
blutige Schlappen Jn Wolhynien brachen die beiden
ruſſiſchen Gardekorps und zwei weitere Korps durch Reſerven
wieder aufgefüllt zu einem neuen Maſſenſturm gegen die Truppen
des Generals von der Marwitzz vor ließen wieder Tauſende
ron Toten liegen und gelangten nur bei Szelwow in einen kleinen
Teil der vorderſten Gräben Ein Gegenangriff warf ſie wieder
hinaus Bei der Stellung von Lipnica Dollina ſetzt General
Gerok unbekümmert um das Maſſenaufgebot gegneriſcher Kräfte
ſeine Säuberungsarbeit fort Südlich Zborow bei
Auguſtowka überfiel eine k u k Abteilung eine feindliche Deckung
jchüttete ſie zu und führte die Bewachung als Gefangene fort

Rußlands Finanzbedrängnis
T U Amſterdam 21 September Jnfolge der abſoluten

Unmöglichkeit jetzt eine größere Kriegsanleihe in Rußland
unterzubringen mußte der Finanzminiſter die für den
Monat September geplante Ausgabe der neuen inneren
Kriegsanleihe von zwei Milliarden Rubel auf unbeſtimmte
Zeit verſchieben Die Vertreter der Petersbhurger und
Moskauer Großbanken haben ihm nämlich unumwunden
erklärt daß ſie nicht in der Lage ſind den ihnen zugewieſe
nen Betrag von 12000 Millionen Rubel zu übernehmen da
die aus früheren Anleihen übernommenen Beſtände noch
lange nicht ausverkauft ſind Der Finanzminiſter wird ſich
deshalb wieder an England wenden mit welchem Erforgge
jedoch bleibt abzuwarten Als eine Haupturſache des Auf
ſchubes der inneren Kriegsanleihe wird auch die Tatſache
angeführt daß der erhoffte große ruſſiſch rumäniſche Sieg
auf dem Balkan bisher ausgeblieben iſt

WTE London 21 September Die Blätter melden aus
Petersburg daß eine neue inländiſche Kriegsanleihe von
300 Millionen Ende Oktober ausgegeben werden ſoll Es
ſoll eine 5 prozentige in 10 Jahren rückzahlbare Anleihe
ein Sie ſoll zum Kurſe von 95 ausgegeben werden

W

Erhöhung des Notenumlaufs der ruſſiſchen
Staatsbank

T U Zürich 21 September Die von der Pariſer ruſſi
hen Votſchaft inſpirierte Agence economie et financiere
meldet die ruſſiſche Regierung habe mit Hilfe des Artikels
87 den Notenumlauf der Staatsbank um 2 Milliarden er

höht Dieſer Betrag war im Geſetzentwurf vorgeſehen der
der Duma unterbreitet war Die Finanzkommiſſion be
willigte ihn aber nicht Jnfolge Aufhebung der parlamen
tariſchen Seſſion erhält er jetzt Geſetzeskraft auf Grund des
RNotparagraphen

Die ruſſiſche Ergänzungsanleihe in den Vereinigten Staaten
T V Haag 21 September Die Times erfahren aus

Newyork daß von neuem eine Verzögerung in den Verhand
lungen über die zweite ruſſiſche Erclänzunganleihe im Be
trage von 50 Millionen Dollar eingetreten iſt trotzdem ein
Abſchluß dieſer Anleihe bereits in der vorigen Woche er
wartet wurde Die Zahl von 250 Millionen Dollars die als
Betrag der Anleihe verſchiedentlich angegeben worden ſei
jei weit übertrieben

ZDA

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Spionage des engliſchen Generalkonſuls
in Schweden

e B Stockholm 21 September Großes Aufſehen er
regt in Göteborg das neuerdings zum zweiten Male vorge
kommene Betreten des verbotenen ſchwediſchen Secfeſtungs
gebietes von ſeiten des engliſchen Generalkonſuls in Göte
borg Herrn Goſchling Er der früher engliſcher Geſandter
in einem ſüd amerikaniſchen Staate war und in Spezial
miſſion die engliſche Göteborger ſchwarze Liſte redigierte
wurde einmal im Feſtungsgebiet bemerkt Nachdem dieſer
Fall entdeckt wurde entſchuldigte ſich Herr Goſchling damit
daß er ſich bei einem Badeausflug geirrt habe Man glaubte
ihm Jnzwiſchen landete er wie Göteborg Aftondladet
meldet trotz einer damaligen Verwarnung der ſchwediſchen
Behörde auf einer nächtlichen Segelfahrt auf einmal in un
mittelbarer Nähe der Alfsborg Feſtung und der zum
Feſtungsgebiet gehörenden Jnſel Die Gsteborger Lehens
verwaltung hat dieſe Angelegenheit in Behandlung ge
nommen doch wird das Ergebnis der noch nicht abge
ſchloſſenen Unterſuchung geheimgehalten

Ein italieniſches ABopt vernichtet
T U 2Zugano 21 September Der Corriere della Sera

oeröffentlicht geſtern einen Totengeſang Gabriele Annunzios
auf den Untergang des UAnterſeebootes Jalea das auf eine
Mine geſtoßen und vernichtet worden iſt

er T und die Fliegerangriffe auf Venedig
er Köln Volksztg wird aus der Schweiz gemeldetDer Patriarch von Venedig der beſtändig den Papſt über

die Fliegerſchäden in Venedig unterrichtet erhielt einen
Troſtbr ief des Papſtes worin dieſer ſein Bedauern
über den einigen Kirchen zugefügten Schaden ausdrückt aber
hervorhebt daß leider ſeine er angebotene Jnter
vention italieniſcherſeits zürückgewieſenwurde Benedikt ſpricht die Hoffnung aus daß baldigſt diean ben Evangeliſten Markus den Schulen Venedigs
gerichteten Worte des Herlands pax tibi Marco in Er
füllung gehen

Der Sohn des engliſchen Miniſters Henderſon gefangen
WTB Amſterdam 21 September Einem hieſigen Blatt

wird aus London gemeldet daß der Sohn des Miniſters
Henderſon gefangen ilt

Der Rechtsſtreit um Riederfüllbach
Der Name des Coburgiſchen al Niederfüllbach der auch

an einem Schloſſe und Gutshofe haftet hat ſich mit einem 100
MillionenSchatze verknüpft der freilich nicht an Ort und Stelle

ſondern von dem aller romantiſchen Jdeen baren
BelgierKönige Leopold II aus den Kautſchukwäldern und Jagd
gründen für Elfenbein und Ebenholz den Schönnamen hat
bekanntlich der Sklavenhandel des 18 Jahrhunderts ſeiner Ware
umgehängt in ſeinem KongoLande herausgewirtſchaftet iſt
Es war ein Mittelding zwiſchen Familienſtiftung und WohlStig
keitsanſtalt das er ſeinem Hauſe und Heimatlande zunutze bei
eite zu legen trachtete als er ſein Niederfüllbach gründete Denn
atzungsgemäß ſollen aus den Netto Einkünften des Vermögens
nach der Gründungsurkunde vom 9 September 1907 ein Drittel
den belgiſchen Agnaten des Geſchlechts zur Verfügung geſtelltwerden ein anderes Drittel aber nach dem Ermeſſen et Ver

walter zur Verwendung kommen während das letzte der Ver
mögensvermehrung zu dienen hat Das angegebene Datum zeigt
den an mit dem Uebergange des Kongo Staates in
den belgiſchen Beſitz

Es iſt ein ſtarkes Stück a bereits im zweiten Monate nach
des Königs Ableben am 27 Januar 1910 die belgiſche Regie
rung eine Beſchlagnahme der zum Errichtungsvermögen gehören
den Werttitel mit Ausnahme der in Deutſchland gelegenen ver
fügt hat ein ſtärkeres daß poſtwendend die damaligen Ver
walter die Beſchlagnahme als zu Recht beſtehend anerkannt haben
Erklärlich wird deren Handlungsweiſe allein dadurch daß drei
unter den fünf Beauftragten Belgier waren darunter zwei Mini
ſter Capelle und Coffinet Der Rieſenſchatz wurde ohne Sang
und Klang an die Brüſſeler Nationalbank abgeführt und eine
Verpflichtung eingegangen vor einer gerichtlichen Entſcheidung
ſich aller Verfügungsrechte zu begeben Nach genau Jahresfriſt
haben aber dieſelben Hüter einer königlichen Hinterlaſſenſchaft
und zur Erfüllung ſeines Willens Berufenen ihrer erſten Rechts
vergebung die Krone durch einen endgültigen Verzicht auf das
reiche Erbe aufgeſetzt daß nach des Erblaſſers Abſicht ſo viel
Freude zu verbreiten beſtimmt war Ein Bettelgeld von 1 100 000
Mark wurde als Abfindung angenommen

Daß über dieſen mageren Vergleich die Wogen der Ent
rüſtung im Coburger Land hoch gingen iſt e der
Auch bei Reichstagswahlen iſt die mangelhafte Achtſamkeit der
Landesregierung welche den Schatz über die Grenzen gehen
ließ zur Sprache gebracht worden An eine Wiedereinſetzung
in den vorigen Stand war aber nicht zu denken ſo lange belgiſche
Jnſtanzen für ein Prozeßverfahren in Frage kommen konnten

Verändert iſt dieſe Lage ſeither durch die deutſche Beſetzung
des Königreiches an Schelde und Maas Auch inſofern als
eine Klauſel der Stiftungsurkunde ſich auf den Fall daß
die Dynaſtie ihre Herrſchaft über Belgien verliert Dann ſoll
nämlich der Zinsertrag zur Hälfte den vorbezeichneten Agnaten
zuſtehen die andere aber lediglich der Kapitalsmehrung dienen
Nun aber liegt bereits ein Verzicht des Königs Albert aus ſeiner
Herrſcherzeit auf alle Anſprüche für ſich und ſeine Kinder vor
Damit wäre alſo die Stiftung in einer der Vorſchrift des S 87
im BGB zuwiderlaufenden Weiſe aller ihrer Zwecke verluſtig
gegangen Und für einen ſolchen Fall ſieht dieſer und der Artikel
VII des Coburgiſchen Ausführungsgeſetzes ihren Heimfall an
den Staatsfiskus vor Es handelt ſich ſomit um die Möglichkeit
einer Bereicherung des Herzogiums Coburg um einen Hundert
millionenwert gewiß keine geringe Summe für das kleine Land
Und ein Ziel des Schweißes der Edlen wert dieſen Reichtum
in die eigenen Scheuern zu ſammeln ſolange die Gunſt der
Zeit die Gelegenheit gewährt

Der Verſuch iſt denn auch unternommen Jm Januar 1915
hat das Coburger Amtsgericht die Stellen zweier ſeither ver
ſtorbenen Mitglieder im Verwaltungsrate neu beſetzt und damit
eine coburgiſche Mehrheit geſchaffen Und die hat ungeſäumt
gegen einen der Schuldtragenden an der rechtswidrigen Ein
ſtimmung in den Vergleich das Rückerſtattungsverfahren zu
nächſt für 3 Millionen angeſtrengt Die Erſtinſtanz das Land
gericht Meiningen hat die Klage wegen fehlender Legitimation
abgewieſen Aber mit dieſem Vorurteile iſt natürlich der Prozeß
nicht entſchieden der ſehr langwierig zu werden verſpricht

h

Heutſches Reich
Bismarcks Friedensſchlüſſe behandelt im 10 Heft der

im Verlage von F Bruckmann München erſcheinenden Bro
ſchüre Weltkultur und Weltpolitik der Tübinger Univerſi
tätsprofeſſor Dr Johannes Haller Bismarcks Friedens
ſchlüſſen iſt es eigentümlich daß ſie ein Programm waren
auf lange Jahre hinaus Europa und der Menſchheit den
Frieden zu ſichern So kommt eine Schrift wie gelegen die
aus dem weitſchichtigen Material knapp und klar die Leit
linien herausarbeitet die Bismarck bei ſeinen Friedens
ſchlüſſen eingehalten hat die Grundſätze von denen ſein Han
deln beſtimmt wurde Für die Gegenwart kommt die Schrift
notwendig zu der Frage Was täte Bismarck heute
nicht Darauf gibt Haller auf Grund der Ergebniſſe ſeines
Buches die Antwort Er würde ſich nicht danach umſehen
was andere täten oder getan haben er wüßte von allem
Anfang was er zu tun hätte Bismarcks Friedensſchlüſſe
ſind gerade darum ſolche Meiſterwerke weil er ſie ſelbſt ge
macht hat Sie ſind die ſeinen nicht nur weil er ſie unter
ſchrieben hat Wiſſen was man bwaucht und wiſſen was man
will das iſt die große Lehre die aus ſeinen Friedens
ſchlüſſen wie aus allen ſeinen Taten ſpricht

Ein Zwiſchenfall im ungariſchen Abgeordnetenhauſe
WTB Budapeſt 21 September Die heutige Sitzung

des Abgeordnetenhauſes war aus Anlaß eines ziemlich be
langloſen perſönlichen Zwiſchenfalles der Schauplatz ſtürmi
ſcher Szenen Abg Andreas Rath Karolyipartei inter
pellierte betreffs der Vorkehrungen zur Verteidigung
Siebenbürgens gegen den rumäniſchen Ueberfall Abg
Szibagyi Regierungspartei machte den Zwiſchenruſ Und
Sie wagen hier zu ſprechen als Offizier der ſein Ehren
wort gegeben hat daß er gegen die Feinde Ungarns nicht
kämpfen werde Es entſtand ein großer Lärm worauf Rath
um die Erlaubnis bat betreffs des Zwiſchenrufes Auf
klärung zu geben Rath der Reſerveleutnant iſt erzählte
daß er bei Kriegsagusbruch in Ameyika geweilt habe ſofort
nach Hauſe geeilt jedoch in Vordeaux interniert worden ſei
Nach einer peinlichen Jnternierung von vielen Monaten
habe er ſich nur auf die Weiſe befresen können daß er das
Ehrenwort gegeben habe nicht als Kombattant gegen

rankreich am Kriege teilzunehmen Dies habe er bei ſeiner
ückkehr der Militärbehörde mitoeteilt die ihn in Verück

habe Dieſe Tatſache rief vielfach Entrüſtung auf
neller Seite gegen Szilagyi hervor der erklärte er den
Zwiſchenruf nur gemacht weil die oppoſitionelle Ausnützung
des Siebenbürgiſchen Einfalles von ſeinem Parteiſtand
punkt ihn entrüſtet habe Dieſe Erklärung rief einen neuen
Ausbruch der Mißbilligung hervor worauf der Präſident
die Sitzung aufhob Graf Tiſza bat nach Wiedereröffnung
der Sitzung die Abgeordneten möchten Selbſtbeherrſchung
üben Die Sitzung nahm hierauf einen ruhigen Verlauf

Die erſte Zeitung in Meding

c B Konſtantinovel 20 September Jn Medina wird dem
nächſt eine große mohammedaniſche Zeitung die erſte in dieſer
heiligen Stadt des Jslam gegründet werden

d

Meding die allen Nichtmohammedanern unzugängliche heilige
Stadt des Propheten wo ſich das Grab Mohammeds befindet iſt
eine hervorragende Stätte mohammedaniſcher Gelehrſamkeit Die
dortige Hochſchule wetteifert mit der altberühmten mohammeda
niſchen Univerſität von Kairo Ein geiſtlicher Führer aus Me
dina Scheich Schawuſch der ehemals auch in Kairo als Hoch
ſchullehrer gewirkt hatte weilte im vorigen und in dieſem Jahre
viele Monate unter uns in Berlin Eine mohammedaniſche
Zeitung in Medina hat in erſter Reihe die Aufgabe aufklären
auf die Araber zu wirken in deren Sprache ſie erſcheint

Halle und Umgebung
Halle den 22 September 1916

Wechſel im Kommando der 8 Divifſioug
Aus Altenburg wird berichtet Der Herzog von Alten

burg legt die Führung ſeiner Diviſion nieder Die Beſſe
rung im Befinden des im Felde an der Ruhr erkrankten
Herzogs macht unter der im Kiſſinger Sanatorium einge
leiteten diätetiſchen Behandlung weiter Fortſchritte
Jmmerhin wird die Erkrankung wie das bei einem Ruhr
leiden nur natürlich iſt noch eine längere vorausſichtliä
mehrmonatige Wiederherſtellungszeit er

fordern Es hat ſich deshalb die Notwendigfeit ergeben da
der Herzog auf die Fortführung des Kommandos de
8 Jnfanterie Diviſion verzichtet Auch bei dieſer Gelegen
heit iſt vom Kaiſer dem Herzog mit dem Ausdruck des auf
richtigfſen Bedauerns und der herzlichſten Wünſche für bal
dige Wiederherſtellung in warmen Worten Dank und höchſte
Anerkennung für die hervorragenden Dienſte ausgeſprochen
worden die er wiederum an der Spitze der tapferen Diviſion
dem Vaterlande geleiſtet habe Dabei hat der Kaiſer di
Hoffnung ausgeſprochen den Herzog bald wieder mit eine
Kommandoſtelle in der Armee betrauen zu können

Umſatzſteigerung und Mitgliederzuwachs beim
Allgemeinen Konſumverein

Der Allgemeine Konſumverein für Halle und Umgegeni
gibt jetzt ſeinen Rechenſchaftsbericht heraus für das am
30 Juli beendete 26 Geſchäftsjahr Das Hervorſpringend
in dem Bericht iſt daß ſowohl die Zahl der Mitglieder wi
die Umſatzziffern eine ungewöhnliche Steigerung erfahrer
haben Die Tatſache mag auf den erſten Blick verwunder
lich erſcheinen findet aber eine ſehr einleuchtende Er
klärung wenn man bedenkt daß ſo manche Hausfrau in de
Hoffnung als Mitglied eines großen Konſumvereins ſich
mit Waren beſſer und leichter eindecken zu können und de
langen Wartens vor den Geſchäften enthoben zu ſein ſchnell
noch Mitglied des Konſumvereins geworden iſt

Die Mitgliederzahl beträgt jetzt 14 204 gegen 12 210
am Schluß des vorigen Geſchäftsjahres Der Umſatz iſt auf
4 318 191 Mark geſtiegen und übertrifft den des Vorjahre
um 814 000 Mark Das muß um ſo mehr auffallen als je
eine ganze Reihe von Artikeln z B viele Kolonialwaren
Hülſenfrüchte Futterartikel Fett und Wurſtwaren Mehl
nicht mehr umgeſetzt werden konnten

Auch die Bäckerei weiſt eine erhebliche Erhöhung de
Amſatzes auf Sie ſtellte für t 195 511 Mark Backwaren her
was einem Mehr von 126781 Mark entſpricht Ueberſchuß
aus dem Bäckereibetriebe fließen 83 685 Mark den Mit
gliedern an Rabatt zu was eine Dividende von 7 Prozent
bedeutet

An Kohlen wurde ein Umſatz von 103 441 Mark erzielt
Etwa 6000 Mark weniger als im Vorjahre Die Sparkaſſe
des Vereins hat einen Beſtand von 421 790 Mark gegen
364 624 Mark

Das Betriebsergebnis wird mit 60 158 Mark ausge
wieſen die Mitglieder erhalten 7 Prozent Rabatt

Schwurgericht

Jn der am 25 September beginnenden Schwurgerichts
riode kommen folgende Sachen zur Verhandlung

1 am 25 September vorm 9 Uhr gegen a den Maurer
Willi Trützſchler b den Arbeiter Franz Mittag
wegen Notzucht

2 am 26 September vorm 9 Uhr gegen den Arbeiter
Karl Hönig wegen Rotzucht und Blutſchande

3 am 27 September vorm 9 Uhr gegen den ruſſ poln
Arbeiter Joſef Glanda wegen verſuchter Rotzucht

4 am 28 September vorm 9 Uhr gegen den Bäcker
meiſter Gottfried El ze wegen Urkundenfälſchung

5 am 29 September vorm 9 Uhr gegen a den Schloſſer
Richard Kreſſe b die Arbeiterin Klara Jda Hädrich
geb Kleemann wegen Abtreibung

Militäriſche Perfonalveränderungen
Das Patent ſeines Dienſtgrades hat erhalten der Major z D

Braun Bez Offz b Landw Bez Naumburg a jetzt Kom
d 2 Erſ Batlso Jnf Regts 72

Befördert wurden zu Leutnants d Reſ die m r
Riemeyer Sangerhauſen im Reſ Jnf Regt 211 Zeuner
Bitterfeld im Reſ Jnf Regt 212 zum Leutnant der Landw

Johannes Kühne Magdeburg Vizewachtmeiſter im Landw
Feldart Regt 9 zu Leutnants d Reſ die Vizefeldwebel Ude
Weißenfels Ernſt Koch Aſchersleben Alt haus Maode

burg im Pion Batl 4

Kriegsgetraute Poſt und Telegraphengehilfinnen dürfen auf
ihren Wunſch im Amte verbleiben S neuerdings beſtimmt
worden daß ſie im Falle ihrer Riederkunft acht Wochen heurlaubt
werden dürfen Sind ſie etatsmäßig angeſtellt ſo wird ihnen
das Gehalt nebſt dem Wohnungszuſchuſſe während dieſer Zeit be
laſſen Richt angeſtellte Gehilfinnen erhalten während der Be
urlaubung ein Wochengeld in der Höhe des Krankengeldes von der

ſichtigung dieſes Umſtandes dem Sanitätsdienſte zugeteilt Puſtkrankenkaſſe
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Provinzial Nachrichten
Delitzſch 21 Sept Eieragusfuhrverbot Unter Zu

immung der Aufſichtsbehörde hat der Kreisausſchuß die Ausfuhr
en Hühnereiern aus dem Kreiſe Delitzſch verboten Für Zu
widerhandelnde ſind Strafen bis zu ſechs Monaten Gefängnis
oder 1509 Mark angedroht

Bernburg 21 Sept Die Landtagserſatzwahl,
die das Mandat des verſtorbenen nationalliberalen Abg Ringk
zu vergeben hatte fand heute mittag im hieſigen Stadthauſe ſtatt
Es wurden im ganzen 43 Stimmen abgegeben Davon entfielen
40 auf Oberbürgermeiſter Leinveber ein Stimmzettel war un
beſchrieben zwei waren zerſplittert Somit iſt Oberbürgermeiſter
LZeinveber der ſich der nationalliberalen Fraktion anſchließen wird
mit großer Mehrheit gewählt

Reukirchen i Altm 21 Sept Der Präſident des
Kriegsernährungsamtes, v Batocki traf zu einem
Veſuch bei unſerem Landtagsabgeordneten Oekonomierat Dr
Hoeſch auf Rittergut Neukirchen ein

Leipzig 21 Sept Als Lockſpeiſe für heiratsluſtige Dame n erließ eine Frauensperſon Anzeigen in Zei
tungen wongch ſie für einen ihr bekannten Herrn mit einem Ver
mögen von 70 000 Mark ein ebenfalls vermögendes weibliches
Weſen zwecks ſpäterer Verheiratung ſuchte Der bekannte Herr
war ihr eigener Geliebter Die beiden brauchten Geld zur Heirat
und dieſes hofften ſie durch Prellen gutgläubiger Reflektantinnen
herausſchlagen zu können Die ſich meldenden Damen wurden nun
durch eine weitere Mittelsperſon mit dem Reklamemann be
kannt gemacht Jn Leipzig wäre eine 23jährige Kontoriſtin bei
dahe das Opfer des Schwindlers geworden Sie lernte ihn durch
Vermittelung kennen er hatte bald ihre Vermögensverhältniſſe
erforſcht hielt wenige Tage darauf bei der Mutter um ihre Hand
an und drängte gleich auf Verlobung und baldige Heirat Um
ch den Anſchein eines Geldmannes zu geben machte er große
Aufwendungen fuhr ſtets im Automobil vor trank nur Sekt
ſpielte mit hochhinauslaufenden Plänen und hochklingenden
Namen Dabei verſtand er die gutgläubige Mutter zu überreden
ihm ihr geſamtes Vermögen von etwa 40 000 Mark zum angeb
lichen Ankauf eines Schloſſes und zur Gründung einer Aktien
geſellſchaft für die er zum Schein durch Zeitungseinrückungen
ſchon Aufſichtsräte ſfuchte in die Hände zu geben Zum Glück hatte
man ihn bewegen können das Geld für die mit begreiflicher Be
ſchleunigung verkauften Wertvpapiere der Schwiegermutter noch
zuf der Bank liegen zu laſſen Jnzwiſchen wurde die Polizei auf
den Ehrenmann aufmerkſam Sie zog nähere Erkundigungen
ein die den Verdächtigen als einen Hochſtapler und Heirats
ſchwindler erſcheinen ließen Mit ſeiner Verhaftung fand ſein
ſchön durchdachter Plan eine unvorhergeſehene Unterbrechung Auch
ſeine ihm hilfsbereite Geliebte wurde auswärts verhaftet und
vach Leipzig gebracht

Kleinwangen 21 Sept Belohnung für Lebens
rettung Dem Schuhmachergeſellen Eigendorf in Klein
wangen Kreis Querfurt iſt die Rettungsmedaille am Bande ver
ſiehen worden

Plauen i Vogtl 21 Sept Rachtfroſt im Vogtland
Der erſte Froſt machte ſich während der letzten Nächte im oberen
Pogtlande bemerkbar Nachdem ſchon in voriger Woche die Tempe
ratur auf 4 Grad herabgegangen war ſank jetzt in Brunndöbra

das Queckſilber auf 1 Grad unter Null herab Die empfindlichen
Gartengewächſe Bohnen Gurken Georginen Fuchſien uſw ſind
erfroren

Kaſſel 21 Sept EShrversefſene Frauen Jn dem
Vororte Harleshauſen unterhielten zwei Frauen zu franzöſiſchen
Kriegsgefangenen die im Sommer dort bei einem Bauern mit
land wirtſchaftlichen Arbeiten beſchäftigt wurden intime Be
ziehungen Die Strafkammer in Kaſſel verurteilte wegen dieſes
Vergehens die 35 Jahre alte Frau Klara des Schloſſers Völker
die mit einem der Franzoſen geflüchtet war aber an der hollän
diſchen Grenze mit dem Gefangenen gefaßt wurde zu einem
Jahre drei Monaten Gefängnis Die 30jährige un
verheiratete Schneiderin Gertrude Herwich hatte ebenfalls mit
einem Franzoſen die Flucht vorbereitet iſt aber noch vorher ver
haftet worden ſie erhielt zehn Monate und die Frau des
Arbeiters Wicker wegen unerlaubten Verkehrs vier Monate
Gefängnis Strafmildernd wirkte für alle drei Angeklagte
ihr reumütiges Geſtändnis

Spork Nachrichten
Pferdeſport

Trabrennen zu Hamburg Farmſen am 20 September
Preis von Frankfurt 2000 Mk Diſtanz 2200 Meter Da y a

E Rigius Baletta H G Treuherz Belle Franko Stein
nagel 3 Tot 420 10 Platz 66 35 42 10

Preis von München 2100 Mk 2200 Meter Ballijunge
Großmann Tollkirſche Steinnagel Carmen II Doelmann 3 Tot 28 10 Platz 16 32 64 10

Preis von Dresden 2100 Mk 1400 Meter Variante
Eugen Treuherz Longino ir M Fiſcher Vertrauen
Schönrock 3 Tot 53 10 Platz 15 17 24 10

Preis von Stuttgart Verkaufsronnen 3500 Mk 2200 Meter
Boung Arxtell jr O Pohl Markgraf Schlingmann
Jida III Lichtenfeld 3 Tot 107 10 Platz 39 46 71 10

Letzte Depeſchen
Ein neuer franzöſiſcher Generalſtabschef

WTE Paris 21 September Agence Havas Divi
fionsgeneral Du pert wurde an Stelle des Generals Gra
ziani zum Chef des Generalſtabes der Armee ernannt Gra
ziani wude auf ſein Anſuchen von dieſem Poſten enthoben
und zum Kommandeur der Ehrenlegion ernannt Er führte
das Amt eines Gexeralſtabschefs der Armee zulei Jahre

Der Kaiſer in Oſtgalizien
T Lemberg 21 September Der Gazette Awowska

wird aus Zywiss Saybuſch gemeldet Montag nachmittag
war der Deutſche Kaiſer mit Gefolge zum Beſuch des Erz
t Karl Stefan und Gemahlin hier eingetroffen Er

ieb beinahe eine Stunde im erzherzoglichen Schloſſe Die
Genreinden Zablocio Jſep und Zywiec hatten Flaggen

angelegt Die Schulkinder und zahlreiches Publi
um begrüßen den Deutſchen Kaiſer bei der Vorbeifahrt mit

begeiſterten Zurwfen Jn der vergangenen Woche weilte im
e des Erzherzogs Karl Stefan der König von Bulga

rien mit Gefolge am 13 September war der ArmeeOber
kommandant Erzherzog Friedrich zum Beſuch des Erzherzogs

ranzlers mit Ausführungsbeſtimmungen dazu ferner eine
Bekanntmachung betr das Verfahren zur Feſtſtellung der
Kriegsſchäden im Reichsgebiete

Fliegerangriffe in der Dobrudſcha
WTB Berlin 21 Sept Deutſche Seeflugzeüge haben

die unter Geleit eines Kreuzers und mehrerer Zerſtörer Flug
zeuge zum Angriff auf die bulgariſche Küſte bei Varna
heranbringen wollten erfolgreich mit Vomben angegriffen
die feindlichen Seeſtreitkräfte wurden zum ſchleunigen Rück
zug gezwungen verfolgt von unſeren Seeflugzeugen Dieſe
griffen ſpäter feindliche Transportdampfer in Konſtanza er
folgreich an und belegten Eiſenbahnlinien der Nord
Dobrudſcha mit Vomben Alle Flugzeuge ſind trotz ſtärkſter
Beſchießung unbeſchädigt zurückgekehrt

Eine Verſchwörung gegen Venizelos
e D Bern 21 Sept Der Mitarbeiter des Secolo in

Salonikli will von zuverläſſiger Seite aus Athen erfahren
haben daß dort eine Verſchwörung gegen Venizelos beſtehe
Dimitrakopulos ſoll ſogar die Verhaftung von Venizelos inſeinem Programm gehabt haben Das Schloß Tatoi ſoll zum
Schutz des Königs von Kapvallerie Artillerie und Jnfanterte
umgeben ſein Die Nachrichten ſeien jedoch ohne jede Beſtäti
gung ſicher aber ſei daß ſowohl in Athen wie in Salonikt
die Bevölkerung gegenüber den Ereigniſſen nicht ruhiger und
geiſgüttiger ſein könnte Venizelos werde in Saloniki er
wartet

Rußland in Griechenland des intereſſiert
WTB London 21 September Reuter Daily

Mail meldet aus Athen Die ruſſiſche Regierung ließ ihrem
Geſandten in Athen die Jnſtruktion zugehen daß Rußland
an Griechenland nicht intereſſiert ſei

WTE Paris 21 September Agence Havas Der
Kammerausſchuß ſür auswärtige Angelegenheiten iſt unter
dem Vorſitz von Leygues zuſammengetreten Er hat die
durch die Ereigniſſe in Griechenland geſchaffene Lage geprüft
und kam zu dem Scehluß daß eine entſchiedene und feſte
Politik wie ſie in der in Athen am 24 November 1915 über
reichten Note der Entente zum Ausdruck gebracht worden iſt
das Einzige ſei das zu einem poſitiven Ergebnis führen
könne Wie auch die Alliierten über die zukünftige Rolle
Griechenlands dächten ſo könnten ſie nicht dulden daß in
Athen ein Mittelpunkt für Verſchwörungen der Feinde be
ſtehen bleibe und ſie hätten die Pflicht die entſchiedenſten
Maßnahmen zu ergreifen um die Sicherheit und völlige Be
wegungsfreiheit ihres Heeres ſicher zu ſtellen

Amerika ſchützt die deutſchen Jntereſſen in Rumänien

WTB Berlin 21 Septbr Die amerikaniſchen Ver
tretungen in Rumänien haben den Schutz der deutſchen Jnter

eſſen in dieſem Lande übernommen J
Has Ende des Fenſterputzers Schröder

WIB Berlin 21 September Der Fenſterputzer
Schröder der geſtern in der Annenſtraße ſeiner Frau und
ſeinem Kinde den Hals durchſchnitt wurde heute vomiitag
zwiſchen den Statioren Güngau und Eichwalde Schmöckwitz
tot aufgefunden

Die feindlichen Berichte
Franzöſiſcher Heeresbericht

vom 20 September abends An der Somme unternahmen
die Deutſchen einen ſtarken Verſuch uns aus den jüngſt er
oberten Stellungen zu verdrängen Die Schlacht dauerte von
9 Uhr morgens bis zum Einbruch der Nacht Auf der Front
von ungefähr 5 Km vom Gehöft Le Priez bis ſüdlich vom
Gehöft Bois Labé wurden die angreifenden Maſſen in wieder
holten Anſtürmen vorgeworfen denen jedesmal eine heftige
Artillerievorbereitung vorherging Unſere Truppen leiſteten
glänzenden Widerſtand Alle Angriffe wurden durch Kreuz
feuer der Maſchinengewehre und Artillerie abgeſchlagen Wir
behaupteten überall unſere Stellungen und behielten das ge
wonnene Gelände reſtlos in unſerer Hand Der Kampf war
beſonders hartnäckig berm Gehöft Le Priez und in der Gegend
von BVouchavresnes Vor dem Gehöft Le Priez wurden vier
Angriffswellen nacheinander durch unſer S nieder
gemäht Man ſah den feindlichen Angriff ſich auflöſen und
in Anordnung hinter den Höhenkamm zurückfluten Das Ge
lände war mit Leichen bedeckt Jm Abſchnitt von Boucha
vesnes wurden die Deutſchen denen es nach mehreren blu
tigen Schlappen gelang gegen 1 Uhr mittags im Nordoſttetl
des Dorfes Fuß zu faſſen durch den unwiderſtehlichen Gegen
angriff unſerer Truppen im Bajonettkampf wieder zurück
geworfen 50 Gefangene darunter mehrere Offiziere blieben
in unſerer Hand Nach Feſtſtellungen an der ganzen Kampf
front und Angaben von Gefangenen erlitt der Feind beträcht
liche Verluſte An der übrigen Front Geſchützfeuer

Belgiſcher Bericht Artilleriekampf an mehreren Punkten
der belgiſchen Front ſowohl in der Gegend ſüdlich Nieuport
wie in der Gegend von Boeſinghe

Italieniſcher Heeresbericht
vom 20 September Jm Branta Tal führten unſere kleinen
Angriffsunternehmungen deren Ziel es war uns in den
Beſitz des linken Ufers des Maſo Baches zu ſetzen zur Er
oberung der Höhe 594 nördlich von Ghiſi Der Feind erlitt
empfindliche Verluſte und ließ etwa 30 Gefangene darunter
drei Offiziere in unſeren Händen m ganzen Front dasgewöhnliche Artilleriefeuer ſowie kleinere Angtiffe und

Gegenangriffe in deren Verlauf wir etwa 50 Gefangene
machten

Salonikifront Auf den Südabhängen des Belesberges
griffen ſtarke bulgariſche Streitkräfte unterſtützt durch kräf
tiges Artilleriefeuer unſere kleinen vorgeſchobenen Poſten
zwiſchen OberPorof und Matnica an Nachdem die Unſri

am 20 September früh zwei ruſſiſche Flugzeugmutterſchiffe

zurichten und auf Piatrud wo ein Kind vonverletzt wurde be Monate
W T Bukareſt 21 September Amtlich wird ein g

folg der Rumänen in der Dobrudſcha in der Gegend n
Eniges 30 Km ſüdlich der Eiſenbahn Conſtantza Cern
voda gemeldet Der Kampf in dieſer Gegend dauert a
Die Anſtrengungen der Rumänen wenden ſich hier im Ein
vernehmen mit den von der Heoresleitung vorgeſehene
Bewegungen gegen die Hauptmacht des Feindes en

en en eHandel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 21 Sept Auch heute bewegten ſich die Umſätzim freien Börſenverkehr in ziemlich engen Grenzen Die günſtigen
Neldungen namentlich von den öſtlichen Kriegsſchauplätzen he
wirkten anfangs einzelne Preisbeſſerungen die im Verlauf nicht
ſämtlich voll behauptet wurden Auf dem Montangebiet wurden
Oberbedarf bevorzugt und höher bezahlt Caro Bochumer und
Phöniraktien nach feſterer Eröffnung leicht ermattend Laurg
feſt Thale Eiſen Riebeck Montan und Stadtberger Hütte an
ziehend Weqgersberg Kirſchbaum dagegen ſchwächer Kaliaktien
feſt Deutſche Kaliaktien und Heldburg weiter anziehend Unter
den Rüſtungswerten ſtanden Rottweiler Pulveraktien bei ſteigen
dem Preiſe im Vordergrund Auch RheiniſchWeſtfäliſche Spreng
ſtoff Horch Motoren und Lindſtrömaktien höher Benzaktien un
verändert und Rheinmetallaktien etwas ſchwächer Von ſonſtigen
Werten tendierten Bergmann und A E G Aktien ziemlich feſt
Norddeutſcher Lloyd Hanſa und Hapag etwas höher Steaug Ro
manag anziehend Deutſche Erdölaktien behauptet Deutiche An
ieihen feſt 37ros Werte etwas höher Oeſterreichiſch Ungariſche
Renten und Japaner höher Ruſſen unverändert Rumänen
wiederum etwas feſter Tägliches Geld angeboten bis 322 Proz
Privatdiskont 455 Prozent und darunter Späterhin waren
die Aktien der Verliner Anilinfabrik und der Badiſchen Anilin
und Sodafabrif gebeſſert

Deviſenkurſe
Berlin 21 Sept 916

Die amtlichen Noſerungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſteller
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in War
wie folgt

vene n I Poriger Tag

Geld ſ Brief Geld Brief

New York 1 Doll 8,45 5,47 45 5,47Holland 100 il 226 226 220 226Dänemark 100 Kr 156 157 156 157Schweden 100 Kr 159 159 159 159Norwegen 100 Kr 158 159 1585 159100 Fr 105 1055 105 105ten zBadapeſt 100 R 63 95 6905 68 98 69,05
Bulgarien 100 Leva 79,00 80,09 79 80,00

Getreide

Berlin 21 September Der Verkehr am Produktenmarkr
war ſtill da neue Anregungen ſehlten Für Erſatzfütterſtoffe
herrſchte nach wie vor infolge der kühlen Witterung einige Nach
frege Die Zufuhren von Heu waren nicht beſonders groß ſo daß
das an den Markt gelangte Material ſchlank Aufnahme fand
Ueber das Geſchäft in Runkelrüben Wrucken und Rübenſchnitzel
iſt nichts Neues zu berichten

Roheiſenverhand Die nächſte Generalverſammlung iſt auf
den 27 September einberufen worden Sie wird ſich auch mit
der Frage der Feſtſetzung des Verkaufspreiſes für das vierte
Huartal zu befaſſen haben Wie verlautet iſt eine Erhöhung der
Preiſe nicht in Ausſicht genommen

Vom Trägergrarkt Aus Köln wird berichtet Mit Bezug
auf die bisherigen Meldungen wonach der Stahlwerksverband
dem Trägerhandel für das laufende Quartal nur geringe Poſten
sur Verfügung geſtellt hat wird mitgeteilt daß dieſe Maßnahme
ven Beſchlüſſen der letzten Generalverſammlung des Verbande
entſpricht Damals iſt zwar beſchloſſen worden den Verkauf für
das vierte Quartal 1916 zu unveränderten Preiſen und Be
dingungen freizugeben indeſſen mit der einſchränkenden Be
dingung daß mit Rückſicht auf die ſtarken Anſprüche der Heeres
rerwaltung lediglich ein Quantum von 50 000 Tonnen zur Vert
fügung geſtellt werden ſolle dieſe Mengen ſind dann entſprechen
der Beteiligungen der einzelnen Trägerhändlervereinigungen über
wieſen worden ſo daß die Annahme es ſei eine Vevorzugung
der einen zum Nächteil der anderen Gruppe eingetreten nicht zu
treffend iſt Aebrigens ſind mit dem Stahlwerksverbande Ver
handlungen auf Freigabe eines weiteren Poſtens von Formeiſen
zur Lieferung innerhalb der kommenden drei Monate einge
leitet worden und es iſt wahrſcheinlich daß den hierauf abzielen
den Wünſchen der Verbraucher ſchon in der kommenden Mit
gliederverſammlung des Verbandes entſprochen werden wird

GeraMeuſelwitz Wuitzer Eiſenbahn Geſellſchaft Das Unter
nehmen vereinnahmte im abgelaufenen Jahre 207 170 i V
211669 Mark verausgabt wurden 137 501 149 325 Mark ſt
daß ein Ueberſchuß von 69 668 62 344 Mark verblieb worau
2 Prozent Dividende i V 15 ausgeſchüttet werden

Terra Akt Geſ für Samenzucht in Aſchersleben Jn der
Heneralverſammlung wurde die Dividende ohne Erörterung auf
10 Prozent feſtgeſetzt Ueber die derzeitige Lage wurden in det
Verſammlung keine Mitteilungen gemacht Auf beſondere An
frage erklärte die Direktion ſich über die Ausſichten nicht äußert
zu können Der Krieg ſei ſelbſtverſtändlich auch auf die Sämerei
brauche nicht ohne Einfluß geblieben inſofern als die Ausfuhr
beſchränkungen den Abſatz nach dem neutralen Auslande naheze
ins Stocken gebracht haben Wenn auch die Lieferungen nach
Belgien und Polen einigermaßen einen Ausgleich brächten ſo
ſei das doch nicht ausreichend um einen vollen Ausgleich zu
ſchaffen

Die Gutehoffnungshütte in Oberhauſen wird für das abge
luufene Geſchäftsijahr 1915,/16 die normale Friedensdivi

gen den Anſturm zum Stehen gebracht hatten n ſie ſichunterſtützt durch zähe Verteidigung einer Nachhntabteitung

in guter Ordnung auf die Eiſenbahn Doiran Demirhiſſar
zurück

Rumäniſcher Bericht
vom 20 September Nord und Nordweſtfront Schwache Zu
ſammenſtöße Weſtlich des Strein ſtellen unſere Truppenin Sayduſch

Weldepflicht der wehrpfſichtigen Deutſchen

lin e r Reichsanzeiger ver
7

den Rückzug ein und richten ſich vor Petroſeny ein wo ſie ſich
verſchanzen

Südfront An der Dobrudſcha lebhafte Kämpfe derganzen Front Die ruſſiſch rumäniſchen Truppen e
alle Angriffe des Feindes ab und brachten ihm Serluſte bei

Sinn v ehe
Siegfried Dyck für Unterhaltungsbl
richten

dende in Höhe von 20 Prozent i V 15 Proz verteilen
Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 29 Sept Weizen Sept 14918 Degt 14978
Mai 15034 Mais Sept 86 Dez 7346 Mai 76 Schmalz
Sept 14,70 Okt 14,60 Dez 13,9752 Jan 13,62 Pork Sept
28,075 Okt 26,95 Des 23,95 Jan 23,62 Rippen Dez 14,60
Okt 14,2722 Jan 12,65 Hafer Sept 4516 Dez 48

Newyork 20 Sept Winterweizen 15954 Weizen Nr
northern 17874 Mais loco 96 Zucker centr 577 Kaffee
976

Waſſerſtände

Glbe 21 Sept
28 Roßlau 3 4 0 77 1 9Dres e e 23 Barby e e e 30Torgau e t f 40,78 Schöneheck 2 d 1,15Wittenberg e l 93 Magdeburg e I

Verantwortlich für den oolitiſchen Teil Siegfriod Dy dden a z Teil für Provi i gandet
usen Brigkmann lleton 2 J Vuſw Jund NachHens Natonrek für den Anzeigenteil Kurte x Druck und non Otto Handel Sämtie
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